
Qualitätsbericht „Gesunde Schule“ Schuljahr 2013/14 

 

Staatliche Grundschule „Peter Andreas Hansen“ Gotha 
 
Im Schuljahr 2013/14 werden an unserer Grundschule 130 Schüler von 7 Lehrerinnen und 
einem Lehrer unterrichtet. Zu unserem Team gehört eine Pädagogin des Förderzentrums, 
die mit den Schülern mit sonderpädagogischem Förderbedarf arbeitet.      
Am Nachmittag werden zur Zeit ca. 100 Kinder von 5 Horterzieherinnen und einem Erzieher 
betreut. 
Die Hansenschule ist in Trägerschaft der Stadt Gotha und Mieter im Schulgebäude des 
Staatlichen Förderzentrums, einem ca. 35 Jahre alten Plattenbau. Unsere Klassenräume 
sind zum Teil mit neuen Möbeln ausgestattet, die dringend notwendige Sanierung der 
Beleuchtungen erfolgte jedoch aufgrund der Haushaltslage immer noch nicht in allen 
Räumen. 
Der Speiseraum, die Turnhalle und alle Außenanlagen werden von beiden Schulen 
gemeinsam genutzt. Auf dem Schulgelände stehen der Kindern eine Sandkiste, mehrere 
Tischtennisplatten, ein Spielfeld für Zweifelderball, Basketballkörbe, Fußballtore und seit 
Oktober 2013 auch zwei Spielgeräte zum Klettern und Balancieren zur Verfügung. 
  
Die Kinder unserer Schule kommen aus einem offenen Einzugsgebiet der Stadt.  
Das heißt, einige Kinder wohnen relativ weit von der Schule entfernt und benutzen 
öffentliche Verkehrsmittel für den Schulweg oder werden von den Eltern gebracht. 
Es gibt viele Kinder aus sozial benachteiligten Familien.   
 
Da Bewegung die Aufnahmefähigkeit und die Konzentration der Kinder positiv beeinflusst, 
suchen wir Möglichkeiten, dem Bewegungsdrang der Kinder gerecht zu werden. Es ist uns 
wichtig, überall im Schulalltag, also im Unterricht, in den Pausen und im Freizeitbereich, 
Bewegungsangebote zu bieten und den regelmäßigen Aufenthalt im Freien zu ermöglichen. 
 
Das Leitbild unserer Schule haben wir im August 2013 grundlegend überarbeitet und uns 
folgende vier Schwerpunkte gestellt: 
 
 - Schulgemeinschaft 
 - Lernen 
 - Bewegung 
 - Gesundheit 
 
Wir arbeiten kontinuierlich an der Umsetzung dieser Schwerpunkte. Leider gibt es 
Rahmenbedingungen, die wir gern ändern würden, aber nicht beeinflussen können. So 
müssen wir uns z. B. bei der Gestaltung des Tagesablaufes und der Nutzung des 
Speiseraumes den zeitlichen Vorgaben der Förderschule anpassen.  
 
Gemeinsam mit dem Förderverein der Schule, den Eltern und vielen außerschulischen 
Unterstützern haben wir im Schuljahr 2012/13 begonnen, den Schulgarten zu einem Grünen 
Klassenzimmer umzugestalten.  
Im zukünftigen Projekt „Vom Korn zum Brot“ möchten wir die Kinder zur Nachhaltigkeit und 
zur gesunden Lebensweise anregen. Deshalb ist auch die Erneuerung unseres 
Brotbackofens geplant.  
 
Nachfolgend sind die Schwerpunkte unseres Leitbildes, die durch Indikatoren ausgewiesen 
sind, durch Beispiele belegt. 


